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®üd)erfcf)au.

Orig.-Fl. Fr. 3.75, Ooppelff. Fr. 6.25^§®IJin den Apotheken

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
ßoldlelsten- n. Bahmenfabrik

Krannia & Söhne
Zürich, Selnausfcr. 48/50

Blindenheim für Männer
TEL. 36,993 Zürich4 ST. JAKOBSTB. 7

Sessel-Flechterei
Korbfabrikation

Verlang. Siegel!, iilustr. Katalog A gratis Aber

Katzenfelle
gegen Rheumatismus Rücken-u Nlerenbinden,

Leibbinden, Lungenschlitzer, Achselwärmer,
Kniewärmer, alles in KatzenfelL Westen, m. n.

SPEZIALGESCHÄFT ohneArmel, liefert Ihnen prompt n. fachgemäß

MTahmiiw*" Sanitätsgeschäft, Chir, Gnmmiwaren

• SOmilllCI f Stauffacherstraße 26, ZÜRICH.

Zohnpraxis

F. A. Gallmann

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

Plombieren - Zahnextraktion
mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Zürich 1, Löwenstr. 47

(Löwenplatz), Bankgebäude
Telephon 38.167

$ttuftrierte ^ußcnbft^riften „gür t rtbcrt) er«
gen". §erauggege&en bon St- SBiiHer, gur Seut«
Jmefterei, güridj 1.

©oeöen ftttb bie bei bet fdjutpftidftigen Sugettö fo
beliebten gefttjeftdEien, bie ©ilbefterbüdjletn,
erfdjienen. ©8 ift bag 53. Sftal, baff fie gu ben Sinbetn
lammen. SBetoeiS genug, baß fte ben San gu treffen
toiffen, bet bei ben Steinen artgefdjlagen tnerben mufe.
S)a§ „Sinbergärttein" ift fixt bie ^üngften beftimmt,
toätftenb „grob unb @ut" für bag Sitter bon 9—12
Sauren gufammengcfteltt ift. Sie älteren greifen
bann gerne gum „Sinberfreunb". Stile brei Sfjtnbdfett
bringen ©ebictite, ©jenen unb ©efdfidjien. S)ie Slug«

toatft ift gtüctlid) getroffen unb pflegt einen guten
fdftoeigetifdfen ©etft. SKunbart unb ©dftiftfpradfe
ioedffetn miteinanber ab. ®er ®ruii ift fauber. S5ie

üinftletifdfe Stugftattung fteltt bie anfprucpgbollften

Sßünfdje gufrieben. Sie bie SCepte begtettenben unb
Bereidjernben SKuftrationen tjat St. §eff in Sütidj ge«
fdfaffen. ®te feinen gebetgeitbnungen betraten Sßtjan*
tafie unb §umor. Sie Siebaltion bat mieberum ©ruft
©fdfmann beforgt. ©ute SKitarbeiter haben itjrn beige«
ftanben. ©r felber bat and) ba unb bort einen lurg«
toeitigen Seitrag gefpenbet. @o bürfen bie ipeftdjen
aucb biefeg £jaf)r toieber nacffbrüctticb empfohlen tber«
ben. Stögen fie in recht bieten ©deuten unb gamitien
©ingug batten!

©dfönunb gefunb, gabrbucb 1931 für ©dfon«
beitgpftege. §erauggegeben bon Sr. meb. Sßaut Sat=
tani. SSetlag ,S)r. Dprecpt & .Çetbting St.=@., Süridf.
Sßreig gr. 4.80.

S)et $ntjatt bringt retcpe Belehrung auf bem ®e=
biet ber ©djönbeiig« unb ©efunbbeitgpftege.

Zfop/Mf/je
samt Brut verniohtet einmaliges
Einreiben mit eohtem Zigeuner-
geist, Fr. 1.60. Dopp.-FI. Fr. 3.—.
Prompte Zusendung direkt duroh

JuraApotheke, Biel

Weit über tOOO

Darlehen
zahlten wir 1931 ans,
größtenteils ohne
Bürgschaften ete.
Wenden Sie sich somit
bei Geldknappheit an

Alutana
Bahnhofstraße 38, Zürich 1.
(Anfragen 50 Cts. beilegen.)
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Feuchtes Wetter,
hinterlistiges Wetter.

Die Feuchtigkeit ist ein furchtbarer Verbreiter der ansteckenden
Krankheiten, und es steht fest, d»ß alle Personen, die entkräftet, de-
piimiert, überarbeitet sind und deren Widerstandskraft tatsächlich
stark nachgelassen hat, ganz empfindlich gegen die Feuchtigkeit sind,
u 'd darum auch am meisten den Epidemien, namentlich der bösen
Grippe, ausgesetzt sind. Es bedarf dann der ausgezeichneten und
nachhaltigen Wirksamkeit der Pink Pillen, damit diese schwachen
Organismen alle ihre Verteidigungsmittel und ihre ganze Widerstands-
kraut wiederfinden.

Die Pink Pillen stärken die entkräfteten Individuen, weil sie den
Reichtum des Blntes an röten Blutkörperchen und an Hämoglobin
außerordentlich heben, und weil sie dadurch eine bessere Ernährung
der Gewebe und der verschiedenen Organe bewirken.

Die Pink Pillen frischen außerdem die Nerven wieder auf, heben
den Appetit und fördern die \erdannng. Auf diese Weise üben sie
einen sehr wohltuenden Einfluß auf das Allgemeinbefinden ans.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apothekern sowie im De-
pot: Apotheke des Bergues, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2 per
Schachtel.

Glückliches Familienleben
kann nur in einem geordneten Haushalt herr-
sehen. Mit wenig Mühe ein klares Bild der
Einnahmen und Ausgaben erhalten Sie bei

Benützung von

Kaiser's Haushaltungsbuch oder
Kaiser's Privatbuchführung.

Ausgaben 1933, pro Exemplar Fr, 2.50.
Beide Bücher sind in Buchhandlungen und Pape-

terien erhältlich oder direkt bei den Verlegern

KAISER & Co. A.-G., BERN

Immer mehr werden von
Kennern nur

Albert-Biscuits

Bücherschau.

0ng.-5l. Nr, 3.7S, voppKlii Nr 6.2k>^^W!n 6sn ^potksksn

Linrskmsn
von Silâsrn tmà Sxisxà
Iteovorxolà, Leooviorgii
kalcklslàn- n. L»Iiniviik»kâ

Iii>snnw Lî SSKns
àurîok, Vvlnanstr. 48/50

Llinclenbeim îâr lVlânner

rxi.. 3S.993 4 sr. àxoWW. 7

ZeLsel-k^leckterei
Korb k 3 br! Kation

Vsrlsnk. Sis goU. iàstr.Làt»ios«t gratis Lbsr

Ust»vnksIIs
Asxsn kbenmatismns! kllvksn u ßiisrvndlnäon,

i.sidd!n6an, i.ungsnz<)b6trsr, kcb»»I«àrmsr,
Hnlsstàrmsr, allss m Lat-isiitsll. Assis«, m. n.

S?L2Iâ,IâSWlk"r às^rwsl, liskert Ibiiso prompt n. tàgemkii

àâ Ssoitktsgssokàtt, Vbir. Snmmivaisli
1^1» >WVIII>>>»»> G gtasàsborstraks 26, ^ Ü k I lî ».

MMSÄ!
f. à. KMM

liûnstlîvksr làei-savk
ksstsitzisiiâ tmà »osugbmbsr

klWdîkm - MextMmi
mit Iigàtion imâ Kîâoso
LxS2Ì»Iitàt: Svtsitssoàor

llptsisr Llàbusrsà
KsxmAtursp sotort

Lmààsssoiixisxis

Tilrïeil 1, hàsustr. 47

GLvsppi»t2), N»i>Iixsbî»Uils
loisxboo 38.167

Illustrierte Jugendschriften »Für Kinderher-
zen". Herausgegeben von I. R. Müller, zur Leut-
priesterei, Zürich 1.

Soeben sind die bei der schulpflichtigen Jugend so

beliebten Festheftchen, die Sildesterbüchlein,
erschienen. Es ist das 33. Mal, daß sie zu den Kindern
kommen. Beweis genug, daß sie den Ton zu treffen
wissen, der bei den Kleinen angeschlagen werden mutz.
Das „Kindergärtlein" ist für die Jüngsten bestimmt,
während »Froh und Gut" für das Alter von 9—12
Jahren zusammengestellt ist. Die älteren greifen
dann gerne zum „Kinderfreund". Alle drei Bändchen
bringen Gedichte, Szenen und Geschichten. Die Aus-
Wahl ist glücklich getroffen und pflegt einen guten
schweizerischen Geist. Mundart und Schriftsprache
wechseln miteinander ab. Der Druck ist sauber. Die
künstlerische Ausstattung stellt die anspruchsvollsten

Wünsche zufrieden. Die die Texte begleitenden und
bereichernden Illustrationen hat A. Hetz in Zürich ge-
schaffen. Die feinen Federzeichnungen verraten Phan-
taste und Humor. Die Redaktion hat wiederum Ernst
Eschmann besorgt. Gute Mitarbeiter haben ihm beige-
standen. Er selber hat auch da und dort einen kurz-
weiligen Beitrag gespendet. So dürfen die Heftchen
auch dieses Jahr wieder nachdrücklich empfohlen wer-
den. Mögen sie in recht vielen Schulen und Familien
Einzug halten!

Schön und gesund, Jahrbuch 1931 für Schön-
heitspflege. Herausgegeben von Dr. med. Paul Cat-
tani. Verlag Dr. Oprecht & Helbling A.-G., Zürich.
Preis Fr. 4.89.

Der Inhalt bringt reiche Belehrung auf dem Ge-
biet der Schönheits- und Gesundheitspflege.

ZtoMàe
«seat Lrot vsroiobtst einmalig«»
Wnrsidsii mit soktsm IZigsnnsr-
seist, l?r. 1,60. voxx.-kl, ?r. 3.—.
Prompts Tllsouàig àirvkt àck

^uno^ìpoiksilS, Mal

îeit über 1V00

vsrlsken
àltoo vir 1931 sus,
größtenteils o d ne
LSrgsoluào ete.
Vvoàso Lis sied somit
bei Kslàosppbeit so

Slutsns
Lsimdokstrsüo 38, üöriod 1.

(àkrsgsll 59 tZts. beilegen.)
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ksuektss Visttvr,
kinîSrlisîigvs better.

vie venebtixksit ist ei» knrvbtdarer Verbreiter der ansteoksnds»
Lrankbeitsn, und es stöbt test, dt,L alle versonsa, dis evtkràktst, 60»

primisrt, überarbeitet sinâ nock àsrsn Vickorstaiiàslrratt tàSvbllsà
starli nlUîbgelasssil bat, gav? owpûncilî«k gegsv àis ?Sllebtigb«it à<1,
U Z darum anok am meisten den Bpidsmivn, namvntlieb der bösen
Grippe, ansßösetst sind. Ls dedart dann der aus^e^eiobnvten nnd
naebbaltixen ^Virksamksit der Vivk Villen, damit diese sobvvaobv»
vrgamsmeii »ils ibrs Vortsiàigopgsmittsl mut ibis gavîîs Viâsistamis-
brsckt vrisàsrûiuisii.

vie vink Villen starben dis entkräfteten Individuen, -veil sie den
Boivbtum des Blutes an roten Llntkörpsrvdvn und an BÄmoslodi»
subsrordentliob beben, nnd >veil sie dadnrob eine bessere LrnäbrnnF

à Ssvsbs noà àsr verssdisäsnoo Drusus bsviàsn.
Lis?ià killen trisobsn aaborcksm à blsrvsii visâsr aat, bsbs»

âsn àxxstit unâ kSriisrn à V «rànnng. àni àisss IVsiss nbsii sis
einen sebr ivobltnendsn Binàuk ank das àll^emeinbebllden ans.

vis vink Villen sind sn baben in allen Lrpotbskeu, soxvio im ve-
pot: Lpvtboks ckos Lorgnes, quai âes Lsrgnss, 21, Senk. k^r. 2 xsr
SvdaodtsI,

ksmttîenledsn
IrslUl nur in eioera gsorclueteu Lausbalt Herr-
sehen. i^it veuig ^iülis ein blares Lilcl àer
Lirioahmell un st Ausgaben erhalten Lie bei

Leoüt^uog von

Ksîsvr'L «suskslîungsduck o«Isr
«sîssr'L prïvstvucksukrung.

^.usgabei» 1933, pro Lxemplar?r. 2,50.
Seiâe Lâcher sinâ ín Luchstanstluo^en unâ Lape-
terien erhältlich oàer àeht bei «leu Verlegern

«aizci» » «». av.. se«»«

Immer msdr vsrà von
Lisimsrii »lir

/ìlbert-Biscnits
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